
Die Masterarbeit von David Nikolaus Moser beleuchtet,  
wie Kleinkinder in die digitale Welt eingeführt werden  
und welche Rolle Eltern dabei spielen.

Sie untersucht sogenannte „Parental Mediation Strategien“, also die Methoden, mit 
denen Eltern die Mediennutzung ihrer Kinder anleiten, steuern und kontrollieren. 
Die Studie zitiert Forschungsergebnisse, die auf Risiken wie Sprachverzögerungen, 
Beeinträchtigung der kognitiven Entwicklung und der Aufmerksamkeitsspanne bei 
Überschreitung der empfohlenen Bildschirmzeit hinweisen (Chassiakos et al., 2016; 
Ponti, 2023; Tang et al., 2021). Sie erwähnt auch, dass mangelnde Interaktion mit 
anderen Menschen durch hohe Bildschirmzeit die Fähigkeit beeinträchtigen kann, 
Emotionen zu erkennen (Oflu et al., 2021).
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Kernerkenntnisse der Studie

• Herausforderung für Eltern: Digitale Medien sind heute allgegenwärtig, und 
schon Kleinkinder kommen damit in Kontakt. Eltern stehen vor der Aufgabe, 
ihre Kinder zu begleiten, sie vor Gefahren zu schützen und gleichzeitig ihre 
Medienkompetenzen zu fördern.

• Risiken hoher Bildschirmzeit: Die Studie weist darauf hin, dass zu viel 
Bildschirmzeit bei Kleinkindern negative Folgen haben kann. Dazu gehören:

•  Kinderfettleibigkeit

• Verzögerungen in der Sprachentwicklung

• Beeinträchtigung der kognitiven Entwicklung

• Verkürzung der Aufmerksamkeitsspanne

• Weniger Möglichkeiten, soziale und emotionale Interaktionen zu 
erleben und Emotionen bei anderen zu erkennen.

• Bedeutung der elterlichen Kontrolle: Die Mediennutzung von Kleinkindern 
wird stark von den Eltern beeinflusst. Einschränkungen sind wichtig, da die 
Mediennutzung in diesem Alter den Spracherwerb, die kognitive 
Entwicklung und die sozioemotionale Gesundheit beeinflussen kann.

• Anpassung der Strategien: Die Ergebnisse der Studie legen nahe, dass 
Eltern ihre Mediationsstrategien an das Alter des Kindes anpassen.
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